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2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Süd

Spvg. Gaste-Hasbergen II : Wimmer/Lintorf (SG) 
Montag, 20.03.2023, 20:00 Uhr

Wübben macht den Sack zu

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Süd traf die Mannschaft der Spvg. Gaste-
Hasbergen II am vergangenen Montag im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft Wimmer/Lintorf (SG).
Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Christian Wübben. Garant für diesen Heimspielsieg war
Christian Wübben, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Tovar / Düvel die Partie gegen
Osmani / Gros noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Lüssing / Wübben besiegelten
derweil mit einem 11:6, 7:11, 11:7, 11:5 gegen Ruppel / Lange einen Punkt für ihr Team. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnten anschließend Tovar / Stork beim 2:3 gegen Schrimper / Potting.
Das Spiel verloren Tovar / Stork dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Cedric Tovar beim 11:7, 9:11, 11:7, 8:11, 11:2 gegen Michael
Lange zu verrichten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bernd Lüssing bekam derweil seinen
Gegner Waldemar Ruppel wiederum beim klaren 6:11, 6:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Ohne
Satzgewinn für Alexander Tovar verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Christian
Schrimper. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 34 Bällen endete
und von Tovar verloren wurde. Mit 11:4, 11:5, 9:11, 11:5 siegte wenig später Christian Wübben
gegen Sami Osmani und gab dabei nur einen Satz her. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim 3:0 gegen Nico Grosse fand Angelo
Stork von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Simon Düvel gewann nachfolgend sein Spiel
gegen Carl Potting überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:9, 11:
8, 12:10. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler der Spvg. Gaste-Hasbergen II und Wimmer
/Lintorf (SG) in die Box. So gut wie gewonnen schien danach das Spiel von Cedric Tovar gegen
Waldemar Ruppel, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Waldemar Ruppel jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Ruppel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Bernd Lüssing gewann derweil hingegen sein Spiel gegen Michael Lange überzeugend und
anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:4, 11:8, 11:9. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Alexander Tovar und Sami Osmani, die Alexander Tovar letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Christian
Wübben bekam es nun mit Christian Schrimper zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Christian Wübben am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Durch diese Niederlage liegt Schrimper nun bei einer Bilanz von 4:15 seit
Beginn der Spielzeit. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit
sichergestellt.
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Nach diesem Erfolg heißt es für die Spvg. Gaste-Hasbergen II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen die Spvg. Oldendorf II am 14.04.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team Wimmer/Lintorf (SG) wird nach nun 17 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel
am 14.04.2023 gegen den TTV Stirpe-Oelingen erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 Spvg. Gaste-Hasbergen II

Doppel: Tovar / Düvel 1:0, Lüssing / Wübben 1:0, Tovar / Stork 0:1 
Einzel: C. Tovar 1:1, B. Lüssing 1:1, A. Tovar 1:1, C. Wübben 2:0, A. Stork 1:0, S. Düvel 1:0 

 Wimmer/Lintorf (SG)
Doppel: Ruppel / Lange 0:1, Osmani / Grosse 0:1, Schrimper / Potting 1:0 
Einzel: W. Ruppel 2:0, M. Lange 0:2, S. Osmani 0:2, C. Schrimper 1:1, C. Potting 0:1, N. Grosse 0:1


